
Bereits zum 13. Mal findet in diesem 
Jahr am 19. August das Benefiz-
Golfturnier der Bürgerstiftung 
Braunschweig im Golf-Klub 
Braunschweig e.V. statt. Dann heißt 
es wieder Vierer mit Auswahldrive 
nach Stableford über 18 Löcher. 
In den letzten 12 Jahren konnten 
– dank der großzügigen Spieler-
Spenden – mehr als 72.000 € viel 
Gutes bewirken. In diesem Jahr 
unterstützen die Spenden das 
Projekt „Auf dem Weg zum Buch – 
Leseförderung an Braunschweiger 
Schulen und Kitas.
Der Golf-Klub Braunschweig e.V. 
feiert übrigens im Dezember seinen 
90. Geburtstag – dazu an dieser Stelle 
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Seit 2004
mit immer neuem Drive

Bernd Altenhoff, der Geschäftsleiter 
des Braunschweiger Hauses, in 
diesem Jahr bereits zum 3. Mal diese 
Aktion geplant. Möglicherweise lag es 
am „Brückentag“, der viele Besucher 
und Käufer in das Möbelhaus brachte 
und der Bürgerstiftung eine stattliche 
Spendensumme von insgesamt 
19.589,60 Euro einbrachte.
Um nachhaltig die Stiftung zu 
stützen gehen davon 15.000 Euro 
als Zustiftung in das Stiftungskapital. 
Damit ist Porta! über die Jahre zu 
unserem größten Stifter geworden. 
Wir sagen DANKE!!
Die verbleibenden 4.589,60 Euro 
unterstützen das Leseförderprojekt 
„Auf dem Weg zum Buch“. An rund 
70 Braunschweiger Schulen und 
Kitas sind beinahe 200 ehrenamtliche 
LesePaten regelmäßig im Einsatz.

Der 7. Mai ist in jedem Jahr ein 
besonderer Tag für Porta!: An 
diesem Tag werden  10 % des 
gesamten Tagesumsatzes an lokale 
Einrichtungen vor Ort gespendet. Für 
die Bürgerstiftung Braunschweig hatte 

V.l.: Dr. Detlef Seidel, Karin Heidemann-Thien, Bernd Altenhoff

Porta! überreicht fast 20.000 Euro

Die Adresse „Löwenwall 16“ ist 
geblieben und doch sind wir nun 
nicht mehr im „alten“ Haus der 
Braunschweigischen Stiftungen zu 
finden.
Wenn man über den Parkplatz geht 
und das „große“ Haus links liegen 
lässt, sieht man schon unser neues 
Heim.
Kommen Sie zu uns und lernen das 
Haus kennen:

Freitag, 5. August 2016, in 
der Zeit von 14 bis 18 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!

Lernen Sie unser neues Heim kennen!
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Termine

bis 14.9. jeden Mittwoch von 17.15 bis 
18 Uhr „Bürgersingen“ auf 
dem Magnikirchplatz – bei 
Regen in der Kirche

1.8. Sprechstunde Erbrecht und 
Testamentsgestaltung

5.8. Nachmittag der offenen Tür 
bei der Bürgerstiftung

19.8. 13. Benefiz-Golfturnier 
(Teilnahme nur mit 
bestätigter Anmeldung)

5.9. Nicht nur für alte Hasen … 
Durchzügler auf ihrer Reise in 
den Süden

5.9. Sprechstunde Erbrecht und 
Testamentsgestaltung

15.9. 10. Aktionstag „Brücken 
bauen“

19.9. Stiftertreffen im Städtischen 
Museum

27./29.9. 6. Braunschweiger 
Erbrechtstage

Eindrücke vom 6. Braunschweiger Bürger-Brunch
am 29.05.2016

Jeden Tag neu ist das Gericht des 
Tages – das Türmergericht in der 
Brasserie des Steigenberger Parkhotel 
Braunschweig. Seitdem der "Türmer" 
des Künstlers Klaus Stümpel auf der 
Spitze des Turmes steht, wird 1,00 € 
von jedem verzehrten "Türmergericht" 
für die Bürgerstiftung Braunschweig 
gesammelt. Joost Smeulders, 
Direktor des Braunschweiger arcona 
Hauses konnte jetzt gemeinsam mit 
seinen Mitarbeitern 1.393 Euro an 
Vorstandsmitglied Günther Knorr 
übergeben.

Türmergericht am Abend

große Interesse an der Geschichte 
gefreut, verdienen will er daber nicht 
am Buch und so sind pro verkauftem 
Buch 20 Euro an die Bürgerstiftung 
Braunschweig gegangen. Joachim 
Roth und Ulrich E. Deissner haben 
einen mit 2.000 Euro prall gefüllten 
Umschlag von Michael Munte 
bekommen.

So lautet der Titel der Chronik, die die 
Familengeschichte der vergangenen 
100 Jahre nachzeichnet. Seit 1914 
lebten und leben dort mehr als 30 
Mitglieder der Familie in Häusern am 
Zuckerbergweg (zwei Adressen), der 
Seesener Straße (4), der Braunlager 
(1) sowie der Hasselfelder Straße 
(2). Der Bauunternehmer Michael 
Munte hat die anekdotenreiche 
Ahnengeschichte von Reinhard Bein 
recherchieren und aufzeichnen lassen. 
Herausgekommen ist ein Büchlein, 
das über das Interesse der Familie 
selbst hinaus auch ein Schmankerl 
für Liebhaber Braunschweiger 
Stadtgeschichte ist. Weil es von 
Menschen und Häusern erzählt, 
von Auf- und Abstiegen, guten und 
schlechten Zeiten, von Käufen und 
Verkäufen – kurzum vom spannenden 
Wandel eines Stadtteils und seiner 
Bewohner.
Michael Munte hat sich über das 

„Muntes auf dem Zuckerberg“


